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V e r a n l a s s u n g  

 
1 VERANLASSUNG 

Die ENERTRAG AG plant unter der Projektbezeichnung "WP Tantow III" die Errichtung und den 

Betrieb von Windenergieanlagen (WEA) im Windeignungsgebiet (WEG) 29 "Tantow" (Landkreis 

Uckermark, Brandenburg). In den vergangenen Jahren erfolgten bereits einige Untersuchungen zur 

Avifauna. Das Zug- und Rastgeschehen im polnischen Bereich des 1.000 m-Umfeldes des Plange-

bietes wurde allerdings bisher noch nicht untersucht. Daher wurde K&S UMWELTGUTACHTEN beauf-

tragt, in der Saison 2016/2017 die Zug- und Rastvogelkartierung in diesem Bereich durchzuführen. 

Die Untersuchungen begannen im Juli 2016 und wurden bis März 2017 fortgeführt. Auf Grundlage 

der Kartierungsergebnisse soll das Zug- und Rastgeschehen bewertet werden. 
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P l a n g e b i e t  /  B e t r a c h t u n g s r a u m  

 
2 PLANGEBIET / BETRACHTUNGSRAUM 

Das Plangebiet des "WP Tantow III" befindet sich im Landkreis Uckermark, im Nordosten des Lan-

des Brandenburg, zwischen den Ortschaften Damitzow, Keesow, Neurochlitz und Geesow (Abb. 1 

und 2, Karte A). 

Das Untersuchungsgebiet für die Kartierung der Zug- und Rastvögel ergibt sich aus dem 1.000 m-

Radius um das Vorhabensgebiet. Es beschränkte sich auftragsgemäß aber auf den auf polnischem 

Staatsgebiet liegendem Anteil des 1.000 m-Radius (Karte A). 

Im Untersuchungsgebiet sind ausschließlich Äcker vorhanden. In der Herbstzugperiode dominierten 

Felder mit aufgehendem Raps bzw. Getreidestoppeln und z. T. Schwarzacker. Auf letzteren wurde 

überwiegend Wintergetreide eingesät, welches dann im Laufe der Untersuchungen aufging. Mais-

stoppelflächen, welche im Herbst überproportional stark als Rast- bzw. Nahrungsfläche von Nordi-

schen Gänsen und Kranichen bevorzugt werden, befanden sich im direkten Untersuchungsgebiet 

keine, aber angrenzend auf deutscher Seite gab es eine kleinere Fläche (Karte A). 
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U n t e r s u c h u n g s g e b i e t  /  M e t h o d e n  

  

3 UNTERSUCHUNGSGEBIET / METHODEN 

Die Grundlagen für die Auswahl der Untersuchungsräume und -methodik bilden die Anlage 1 "Tier-

ökologische Abstandskriterien" (TAK) (MUGV 20121) sowie die Anlage 2 "Kriterien zur Untersuchung 

tierökologischer Parameter" (TUK) (MUGV 20131) des Windkrafterlasses (MUGV 2011). 

Das Untersuchungsgebiet für die Kartierung der Zug- und Rastvögel ergibt sich aus dem 1.000 m-

Radius um das Vorhabensgebiet. Das eigentliche Untersuchungsgebiet beschränkte sich auftrags-

gemäß aber auf den auf polnischem Staatsgebiet liegendem Anteil des 1.000 m-Radius (Karte A). 

Beobachtungen im direkten Umfeld des Untersuchungsgebietes wurden aber ggf. mit dokumentiert. 

Die Untersuchung der Zug- und Rastvögel begann im Juli 2016 und wurde bis Anfang März 2017 

fortgeführt. Die insgesamt 18 Beobachtungstage verteilten sich gemäß der Vorgaben der TUK 

(MUGV 20131, MLUL 2018b) wie folgt auf die einzelnen Monate (s. a. Anhang I, Tab. 2 und 3): 

 
Herbstzug:  je 1 x Juli und August, 2 x September, 3 x Oktober, 2 x November und 1 x De-

zember; 

Wintergäste: 1 x Dezember und Januar; 

Frühjahrszug: 1 x Januar, 2 x Februar, 3 x März. 

 
Die Untersuchungen starteten i. d. R. ca. 0,5 bis 1 Stunde vor Sonnenaufgang. Für 6 bis 8 Stunden 

(s. Anhang I, Tab. 2 und 3) wurde von Beobachtungspunkten aus das Zug- und Rastgeschehen 

beobachtet. Während der Observationen wurde ggf. zwischen den Beobachtungspunkten gewech-

selt. 

Die Erfassung der Vögel erfolgte durch Sichtbeobachtung (Fernglas, Spektiv) und anhand ihrer art-

typischen Lautäußerungen. 

Das Hauptaugenmerk lag bei den Kartierungen auf den planungsrelevanten Arten bzw. Artengrup-

pen, d. h. Schwäne, Gänse, Kraniche, Limikolen und Greifvögel. Grundsätzlich wurden aber alle 

Beobachtungen dokumentiert. 

                                                      

1 Die Anlagen 1 und 2 wurden am 15.09.2018 und somit erst nach Abschluss der Untersuchungen aktualisiert (MLUL 
2018a, 2018b). Bzgl. der Zug- und Rastvögel und deren Erfassung gab es aber keine Änderungen. 
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E r g e b n i s s e  

 
4 ERGEBNISSE  

Insgesamt wurden im Untersuchungszeitraum 52 Vogelarten beobachtet, die als Zug- oder Rastvo-

gel bzw. Wintergast eingeschätzt werden. 

Alle nachgewiesenen Arten sind in der Tabelle 1 aufgeführt. Zu jeder Art werden der Status im Un-

tersuchungsgebiet, die Stetigkeit des Auftretens in den Zugperioden sowie die maximal beobachtete 

Anzahl angegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abkürzungsverzeichnis für Tab. 1: 

RL  Rote Liste wandernder Vogelarten Deutschlands (HÜPPOP et al. 2013) 

  Kategorien der Roten Liste: 

   2 = Stark gefährdet 

   3 = Gefährdet 

   V = Vorwarnliste 

   * = Ungefährdet 

Χʷ = Nicht wandernde Vogelart 

ΙΙʷ = Wandernde, nicht regelmäßig auftretende Art 

ΙΙΙ/Χʷ = Nicht wanderndes, etabliertes Neozoon 

 

VRL Anhang I der Europäischen Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG) 

Stetigk. Stetigkeit, Anzahl der Beobachtungen während der 18 Begehungen 

D Durchzügler 

Ex Exemplare 

N Nahrungsgast 

R Rastvogel 

S Standvogel 

Ü Gebiet nur überflogen 

W Wintergast 

x im Gebiet anwesend aber Quantifizierung nicht möglich 

Erstelldatum:  12.07.2019 Version:  1 120/328
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Bemerkenswerte Beobachtungen 

Von den planungsrelevanten Arten wurden Höcker- und Singschwan, Saat- und Blässgans (bzw. 

Nordische Gänse2) sowie Graugans, Kranich, Goldregenpfeifer, Kiebitz, Bekassine sowie zehn Greif-

vogelarten festgestellt. Dabei ist allerdings zu beachten, dass einige Arten nur vereinzelt bzw. in 

geringer Anzahl auftraten. Im Anhang I sind in den Tabellen 2 und 3 die Beobachtungen der einzel-

nen Begehungen aufgeführt. 

An vier Terminen konnten bis zu 57 (17.01.) rastende Höckerschwäne im Untersuchungsgebiet 

gezählt werden (Karte F). An einem der Termine flogen weitere elf Individuen über das Gebiet. 

Insgesamt kam es bei zwei von 18 Kontrollterminen zu Sichtungen von maximal neun überfliegen-

den und sechs rastenden Singschwänen. 

An zwei von 18 Begehungstagen konnten max. rund 340 rastende Nordische Gänse innerhalb des 

eigentlichen Untersuchungsgebietes gezählt werden. Größere Trupps rasteten z. T. außerhalb des 

Untersuchungsgebietes (s. u. und Karte B und F). 

An dreizehn Terminen wurden bis zu 2.928 überfliegende Nordische Gänse am Tag beobachtet 

(Karte C und G). Rund 117 überfliegende Saat- und Blässgänse wurden am 16.10. als Tagessumme 

beim aktiven Zug über dem Gebiet beobachtet. An diesem Tag landeten weitere 340 Tiere, auf zwei 

verschiedenen Äckern in dem Gebiet zur Nahrungssuche (siehe Karte B). Weitere 610 Individuen 

landeten knapp westlich, außerhalb der UG-Grenze. Einige Tage danach, kam es am 27.10. zu einer 

Tagessumme von bis zu 186 Exemplaren, die in zwei Trupps das Gebiet nach Westen überflogen. 

Ein weiterer nennenswerter Tag mit starkem Zuggeschehen war der 09.11. (2.928 Ex.). An diesem 

Termin zogen mehrere größere Gänsetrupps in verschiedenen Richtungen (Hauptrichtung Süd) über 

das Untersuchungsgebiet und ein Trupp von rund 865 Gänsen rastete im Vorhabensgebiet (Kar-

te B). Am 21.12. konnten wiederum 263 und am 06.01. bis zu 115 überfliegende Gänse gezählt wer-

den. Am 29.12. flogen bis zu 104 Gänse über das Untersuchungsgebiet. 

Zum Frühjahrzug flogen am 17.01. mind. 1.431 Exemplare in fünf starken Zugtrupps über das Gebiet 

nach NW. An diesem Tag rasteten zusätzlich 154 Nordische Gänse im Nordosten des Untersu-

chungsgebietes (Karte F), von denen 63 sicher als Waldsaatgänse (Anser fabalis rossicus) identifi-

ziert werden konnten. Ein weiterer Tag mit nennenswerten Aktivitäten war der 15.02. mit 2.866 über-

fliegenden Nordischen Gänsen. An diesem Tag wurden rund 2.500 außerhalb des eigentlichen Un-
                                                      

2 Es wurden i. d. R. Bläss- (Anser albifrons) und Tundrasaatgänse (Anser fabalis rossicus) beobachtet. Da die Gänse 
zum einen meist in gemischten Verbänden auftraten und vor allem in den fliegenden Trupps nicht weiter differenziert 
werden konnten, und zum anderen das (vereinzelte) Auftreten von anderer Gänsearten nicht ausgeschlossen wer-
den kann, wird im Folgenden allgemein von "Nordischen Gänsen" gesprochen. 
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tersuchungsgebietes rastende Gänse von einem Seeadler aufgescheucht. Die Tiere flüchteten in 

einem weiten Bogen über das Untersuchungsgebiet. Am 01.03. zogen wiederum 304 und am 08.03. 

208 Gänse nach Osten über den Betrachtungsraum hinweg. Die Zugrichtung der Gänsetrupps ver-

lief zum Herbstzug nach Süden und zum Frühjahrszug hauptsächlich in östliche Richtung (Karte D 

und G). 

Graugänse wurden an 13 Begehungstagen erfasst. Gerastet haben Graugänse an vier Tagen mit 

maximal 31 Individuen (17.01.) im Untersuchungsgebiet. Am 19.07. rastete ein großer Trupp mit 823 

Gänsen außerhalb des Untersuchungsgebietes. Später flogen die Gänse in zwei großen Trupps 

durch den Südteil des Untersuchungsgebietes in Richtung Oder (Karte B). 

Die Überflüge betrafen bis zu 1.562 Graugänse am Tag. Ein starker Zugtag war der 19.07. mit rund 

1.562 Individuen. Weitere Tage mit größeren Aktivitäten waren der 16.08. (113 Ex.), der 14.09. (170 

Ex.), der 28.09. (1.306 Ex.) und der 04.10. (112 Ex.) (Karte D). Im Winter wurden dann keine und 

während der Frühjahrszugperiode nur noch wenige (< 30) überfliegende Graugänse gesichtet. 

Im Laufe der Untersuchungen wurden an neun der 18 Terminen Kraniche im Gebiet rastend (5-Mal 

mit max. 728 Exemplaren) bzw. über dem Betrachtungsraum fliegend (9-mal mit max. 3.619 Exemp-

laren) beobachtet. 

Am 14.09. suchten 128 Exemplare im Untersuchungsgebiet auf Getreide- und Rapsstoppeln nach 

Nahrung. Weiterhin konnten an diesem Tag 1.278 Kraniche beim Überfliegen nach West gezählt 

werden. Am 28.09. rasteten rund 620 Kraniche auf einem Rapsacker, zentral im  Untersuchungsge-

biet. Weitere kleine Trupps rasteten zusätzlich im Gebiet. Weitere 240 Tiere suchten knapp außer-

halb des Untersuchungsgebietes auf einem Maisacker nach Nahrung (Karte C). An diesem Termin 

waren es beachtliche 3.690 Tiere die hauptsächlich Richtung Nordwest und -ost über das Gebiet 

flogen (Karte E). Zu dieser Zeit bestand kurzzeitig ein Schlafplatz im Oderzwischenland, ca. 3 km 

südöstlich des Plangebietes. Am 04.10. zogen 421 Kraniche über das Gebiet. 

Zwischen Anfang Oktober und Ende Februar wurden dann nur sporadisch einzelne Kraniche beo-

bachtet. Am 01.03. flogen zum Frühjahrzug rund 267 Exemplare, am 08.03. weitere 98 und am 

21.03. wiederum 71 Kraniche nach O/NO (Karte G). Nur wenige (max. 13) Kraniche rasteten wäh-

rend der Frühjahrszugperiode im Untersuchungsgebiet. 

An fünf Kontrollterminen wurden Goldregenpfeifer registriert. Zum einen wurden am 28.09. 240 

Nahrung suchende Regenpfeifer gezählt. Trupps mit 56, 72 und mind. 215 Vögeln rasteten außer-

halb des Untersuchungsgebiet (Karte C). Zum anderen wurden an fünf Tagen bis zu 55 Tiere beim 

Durchzug oder Überflug beobachtet (Karte E). 
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Weiterhin konnten an sieben aufeinanderfolgenden Terminen von Mitte August bis Anfang Novem-

ber bis zu 275 rastende (Karte C und rund 240 durchziehende Kiebitze (Karte E) im Untersu-

chungsgebiet beobachtet werden. 

An einem Tag im August wurden sechs Bekassinen kreisend, suchend über dem Gebiet gesichtet. 

Unter den acht Greifvogelarten war der Mäusebussard die Art, die an den meisten (13 Begehungs-

tagen) beobachtet wurde. Es waren bis zu sechs Tiere in dem Gebiet aktiv. Weiterhin kam es an 

neun Begehungstagen zu Sichtungen von maximal zwei Seeadlern pro Tag. An sieben Terminen 

wurden bis zu vier Mal am Tag Aktivitäten von Raufußbussarden aufgezeichnet. Ein bis drei jagen-

de Turmfalken wurden an sechs Tagen bemerkt. Bis zu drei Rotmilane gleichzeitig konnten an vier 

Tagen ruhend und kreisend im Untersuchungsgebiet dokumentiert werden. 

Ein Exemplar des Wanderfalken, sechs der Rohrweihe und zwei des Sperbers wurden je an drei 

Untersuchungsterminen registriert. An zwei Kontrollterminen kam es zu Einzelbeobachtungen der 

Kornweihe.  

Mehrfach wurden jeweils größere Zahlen von Ringeltauben vermerkt. Weiterhin konnten an Kleinvö-

geln bis 90 Feldlerchen, 6.400 Stare (Karte C, 3.200 Wacholder- und 70 Rotdrosseln, 100 Feldsper-

linge, 180 Bluthänflinge, 200 Grauammern, 130 Goldammern und einmalig auch 80 Seidenschwän-

ze im und über dem Gebiet registriert werden (vgl. Tab. 2 und 3 Anhang I).  

Andere nennenswerten Ansammlungen von Kleinvögeln wurden keine festgestellt. 
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5 BERÜCKSICHTIGUNG DER "TIERÖKOLOGISCHEN ABSTANDSKRITERIEN" 

Die TAK (MLUL 2018a) unterscheiden hinsichtlich der Zug- und Rastvögel Schutz- und Restriktions-

bereiche. In den Schutzbereichen stehen im Regelfall tierökologische Belange der Errichtung von 

WEA entgegen, sofern der gesamte Radius eine für die betreffende Vogelart nutzbare Habitataus-

stattung aufweist. 

In den Restriktionsbereichen ist zu prüfen, ob es sich um essentielle Lebensraumbestandteile, z. B. 

Hauptnahrungsflächen oder Flugkorridore zwischen Schlafgewässern und Nahrungsgebieten, han-

delt. Im Ergebnis der Prüfung kann es ggf. zu Einschränkungen oder Modifikationen im Planungs-

prozess, wie etwa Verkleinerungen oder Verlagerungen von Anlagestandorten, kommen oder sich 

verstärkte Anforderungen an die Kompensation entstehender Beeinträchtigungen ergeben. 

Das LfU N1 (2017) hat im relevanten Umfeld des Vorhabensgebietes keine Schlafgewässer oder 

Rastgebiete benannt. Es liegen auch keine Informationen dazu vor (s. a. LUGV VSW 2012a, 2012b, 

2012c, 2012d, 2012e). Bei dem im September 2016 ca. 3 km südöstlich des Plangebietes im Oder-

zwischenland festgestellten Kranichschlafplatz handelte es sich offensichtlich um einen nicht traditi-

onellen, temporären Schlafplatz, da er in den Daten des LfU N1 (2017) bzw. des LUNG VSW 

(2012b) nicht verzeichnet und auch aus früheren eigenen Beobachtungen nicht bekannt war. Zudem 

liegt das Plangebiet auch außerhalb des 2 km-Radius um den temporären Schlafplatz. 

Im gesamten Untersuchungszeitraum gab es nur einen Beobachtungstag, an dem eine TAK-

relevante Größenordnung erreicht wurde. Am 28.09.2016 rasteten 240 Goldregenpfeifer im Untersu-

chungsgebiet (Karte C). Für Gebiete, in denen regelmäßig mehr als 200 Goldregenpfeifer rasten, gilt 

ein Schutzbereich von 1.000 m. Es ist allerdings nicht definiert, auf welchen Zeitraum sich das "re-

gelmäßig" bezieht, auf regelmäßig innerhalb einer Zugsaison oder regelmäßig über mehrere Jahre 

hinweg. Wie bereits oben erwähnt, sind in den Bestandsdaten des LfU N1 (2017) und der VSW 

(LUNG VSW 2012e) keine traditionellen Rastflächen verzeichnet. 

Ansonsten wurden im gesamten Untersuchungszeitraum keine Beobachtungen gemacht, die eine 

Anwendung von TAK (MLUL 2018a) erfordern würden. Die größte Rastansammlung Nordischer 

Gänse innerhalb des Untersuchungsgebietes umfasste 340 Tiere, außerhalb des Untersuchungsge-

bietes rasteten einmalig auch 2.500 Gänse. Rastgebiete sind zu schützen, wenn regelmäßig mehr 

als 5.000 Gänse dort rasten.  

Ein Trupp von sechs Singschwänen rastete einmalig im Untersuchungsgebiet. Die Ausweisung von 

Schutzbereichen erfolgt bei einer regelmäßigen Rast von mindestens 100 Singschwänen. 
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Beim Kiebitz umfasst der größte Rasttrupp 275 Tiere. Erst aber einer regelmäßigen Rast von über 

2.000 Kiebitzen, kommt ein Schutzbereich zur Anwendung. 

Für den Kranich sind keine relevanten Größenordnungen bzgl. der Rastflächen definiert. Bei dieser 

Art gelten lediglich Regelungen bzgl. der Schlafplätze (s. o.). 

Auch bzgl. der Zahlen durchziehender Vögel wurden in den TAK keine Referenzwerte definiert. Die 

einzige Vorgabe bzgl. der Zugvögel, das Einhalten eines 1.000 m-Radius um "Gewässer 1. Ordnung 

mit Zugleitlinienfunktion", in diesem Fall der Oder, ist mit einem Abstand des Plangebietes zur Oder 

von mind. 2.000 m erfüllt. 
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6 BEWERTUNG LEBENSRAUMPOTENTIAL 

Für die Bedeutung des Gebietes für Zug- und Rastvögel sowie Wintergäste sind folgende Bedingun-

gen nennenswert: 

Das Plan- und auch das Untersuchungsgebiet sind im Wesentlichen durch größere Ackerflächen 

geprägt. Es sind nur wenige Gehölzstrukturen (Hecken, Baumreihen und Alleen, Feldgehölze) vor-

handen. Daher entspricht des Plan- und Untersuchungsgebiet grundsätzlich den Ansprüchen der 

meisten planungsrelevanten Arten, da diese weiträumige, gut überschaubare, offene Flächen bevor-

zugen, vor allem wenn sie in größeren Trupps auftreten. Mit der sehr stark befahrenen B2 im Osten 

des Vorhabensgebietes, bei der es sich zudem um eine Altbaum bestandene Allee und damit um 

eine Sichtbarriere handelt, ist eine stärke Störquellen vorhanden, die die Attraktivität des Gebietes 

für die planungsrelevanten Rastvogelarten zumindest in deren Nähe verringern. 

Durch die Nähe zur Oder, einem bedeutenden Ratsgebiet planungsrelevanter Arten, ist eine regel-

mäßige Frequentierung als Nahrungs- und Rastfläche zu erwarten. Im Untersuchungszeitraum war 

das Rastgeschehen allerdings nicht auffällig. Die festgestellten Rastzahlen stellen keine Besonder-

heit für den Nordosten Brandenburgs dar. Bei den Singschwänen, für die die Oder ein sehr bedeut-

sames Überwinterungsgebiet darstellt, war kein nennenswertes Ratsgeschehen (maximal 6 Schwä-

ne) festzustellen. 

Die registrierten Durchzugszahlen waren bei den Gänsen und Kranichen z. T. durchaus bemer-

kenswert. In den meisten Fällen handelte es sich aufgrund der festgestellten Flughöhen von i. d. R. 

unter 200 m wohl vor allem um lokale Wechselflüge zwischen Schlafgewässern und Nahrungsflä-

chen. Ausgeprägte, regelmäßig frequentierte Flugkorridore konnten allerdings nicht festgestellt wer-

den. Vielmehr verteilten sich die Flüge ziemlich gleichmäßig über das gesamte Untersuchungsge-

biet, was wahrscheinlich damit zusammen hängt, dass in weiterem Umfeld keine traditionellen 

Schlafgewässer vorhanden sind (vgl. Kap. 5). Lediglich beim Kranich konnte in der Zeit des temporä-

ren Schlafplatzes im Zwischenoderland schon eine Konzentration der Flugbewegungen im südlichen 

Teil des Untersuchungsgebietes festgestellt werden. 
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7 ZUSAMMENFASSUNG 

Die ENERTRAG AG plant unter der Projektbezeichnung "WP Tantow III" die Errichtung und den 

Betrieb von Windenergieanlagen im Windeignungsgebiet 29 "Tantow" (Landkreis Uckermark). In den 

vergangenen Jahren erfolgten bereits einige Untersuchungen zur Avifauna. Das Zug- und Rastge-

schehen im polnischen Bereich des 1.000 m-Umfeldes des Plangebietes wurde allerdings bisher 

noch nicht untersucht. 

Die Erfassung der Zug- und Rastvögel sowie Wintergäste erfolgte an 18 Begehungstagen in der Zeit 

von Juli 2016 bis März 2017. Das Untersuchungsgebiet beschränkte sich auftragsgemäß auf den auf 

polnischem Staatsgebiet liegendem Anteil des 1.000 m-Radius um das Vorhabensgebiet. 

Im Untersuchungszeitraum wurden insgesamt 52 Vogelarten beobachtet. Von den planungsrelevan-

ten Arten wurden Höcker- und Singschwan, Saat- und Blässgans (bzw. Nordische Gänse) sowie 

Graugans, Kranich, Goldregenpfeifer, Kiebitz, Bekassine sowie zehn Greifvogelarten festgestellt. 

Dabei ist allerdings zu beachten, dass einige Arten nur vereinzelt bzw. in geringer Anzahl auftraten. 

Im gesamten Untersuchungszeitraum gab es nur einen Beobachtungstag, an dem mit 240 rasteten 

Goldregenpfeifer eine TAK-relevante Größenordnung erreicht wurde. Traditionelle Schlafgewässer 

oder Rastplätze sind im relevanten Umfeld nicht bekannt (LfU N1 2016, LUGV VSW 2012a, 2012b, 

2012c, 2012d, 2012e). Im September bestand im Zwischenoderland, ca. 3 km südöstlich des Plan-

gebietes, ein temporärer Kranichschlafplatz. 

Ansonsten wurden im gesamten Untersuchungszeitraum keine Beobachtungen gemacht, die eine 

Anwendung von TAK (MLUL 2018a) erfordern würden. Die größten Rastansammlungen umfassten 

sechs Singschwänen, 57 Höckerschwänen, 340 Nordischer Gänse (einmalig 2.500 außerhalb des 

Untersuchungsgebietes), 31 Graugänse, 728 Kraniche, 275 Kiebitze. 

Die registrierten Durchzugszahlen waren bei den Nordischen (max. 2.928) und Graugänsen (max. 

1.562) sowie den Kranichen (max. 3.619) z. T. durchaus bemerkenswert. Ausgeprägte, regelmäßig 

frequentierte Flugkorridore konnten allerdings nicht festgestellt werden. Vielmehr verteilten sich die 

Flüge ziemlich gleichmäßig über das gesamte Untersuchungsgebiet. Lediglich beim Kranich konnte 

in der Zeit des temporären Schlafplatzes im Zwischenoderland eine Konzentration der Flugbewe-

gungen im südlichen Teil des Untersuchungsgebietes festgestellt werden. 

Das Plan- und auch das Untersuchungsgebiet weisen durch hauptsächlich große, strukturarme 

Ackerflächen und die Nähe zur Oder grundsätzlich eine gute Eignung als Rastgebiet der planungsre-

levanten Arten auf. 
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Im Untersuchungszeitraum war das Rastgeschehen allerdings nicht auffällig. Die festgestellten 

Rastzahlen stellen keine Besonderheit für den Nordosten Brandenburgs dar. 
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